
Umweltschutz

Empfehlungen für Glaser-
betriebe

Eine vom Bundesinnungs-
verband des Glaserhand-
werks neu herausgegebene,
ca. 60seitige Broschüre zeigt
Möglichkeiten, wie man den
Umweltschutz sinnvoll in
den täglichen Betriebsablauf
einplanen kann. Als Grund-
lage und Anregung für die-
se Ausarbeitung diente die
zur Zeit noch auf freiwilli-
ger Basis einzuhaltende EU-
„Verordnung über die frei-
willige Beteiligung gewerb-
licher Unternehmen an
einem Gemeinschaftssystem
für das Umweltmanagement
und die Umweltbetriebs-
prüfung (Öko-Audit-Verord-
nung)“, die im April 1995
in Kraft getreten ist. Diese
gibt ein logisch aufgebautes
System vor, anhand dessen
es möglich ist, betrieblichen
Umweltschutz zu organi-
sieren und ständig zu ver-
bessern.

Die einzelnen Schritte, die
das Öko-Audit-Modell be-
inhaltet, werden in der Bro-
schüre ausführlich darge-
stellt, und die Vorschläge
zur Umsetzung des betrieb-
lichen Umweltschutzes
knüpfen eng an das EU-
System an. Sache des Be-
triebes ist es nun, dieses
Grundgerüst mit „Leben zu
füllen“. Zur Hilfestellung
enthält der „Umweltleitfa-
den für das Glaserhand-
werk“ in einem gesonderten
Kapitel praktische Rat-
schläge zu einzelnen um-
weltrelevanten Bereichen
wie Abfall, Energie, Gewäs-
ser oder auch Gefahrstoffe
und zeigt den Betrieben an-
hand von Beispielen, daß
auch zunächst trivial er-
scheinende „Umwelttaten“
auf Dauer effektiv sind und
als angenehme Begleit-
erscheinung sogar den Geld-

beutel entlasten können.
Neben wichtigen Hinweisen,
wie z. B. die Einbindung der
Mitarbeiter in die neue
„Umwelt-Denkweise“ des
Betriebes oder auch über
geeignete Werbemaßnah-
men, wird der Umweltleit-
faden für das Glaserhand-
werk schließlich durch
einen ausführlichen Fundus
an Adreßmaterial abgerun-
det, mit dessen Hilfe der
Betrieb auf weitere Infor-
mationen und Hilfestellun-
gen zurückgreifen kann.

Der BIV bietet mit dieser
Broschüre eine wichtige
Handreichung für die Be-
triebe an, die den Umwelt-
schutz im betrieblichen
Alltag erfolgreich praktizie-
ren wollen.
Die Broschüre „Verantwortung
für den Umweltschutz – Emp-
fehlungen für die Betriebe des
Glaserhandwerks“ ist für 15,–
DM zuzügl. MwSt. + Versand
bei der BIV-Geschäftsstelle, 
An der Glasfachschule 6,
65589 Hadamar, Tel.: (0 64 33)
91 33-0 oder Fax: (0 64 33) 
57 02, erhältlich.

Holzlexikon

Hilfreiches Nachschlage-
werk

Für Holzverarbeiter und
viele, die mit Holz umge-
hen, ist es längst ein unent-
behrliches Nachschlagewerk
geworden: „Das kleine
Holzlexikon“. Seit Ende
letzten Jahres liegt es neu
gestaltet und in aktualisier-

ter, erweiterter Auflage vor.
Weit über hundert wichtige
handelsübliche Hölzer wer-
den vorgestellt. Neben der
botanischen Beschreibung
untersucht „Das kleine
Holzlexikon“ Eigenschaften,
Bearbeitungsmöglichkeiten
und Oberflächenbehandlung,
Fehler sowie Eignung und
Verwendung der verschie-
denen heimischen wie tro-
pischen Arten. Mit über-
sichtlichen Informationen
und zahlreichen farbigen
Abbildungen bietet das
Taschenbuch aus der Roto
Fachbibliothek dem Holz-
verarbeiter wertvolle Hilfe
für die Praxis.

Zu beziehen ab sofort
über den Buchhandel oder
direkt bei der Roto Frank
AG, Informationsabteilung,
Postfach 10 01 58, 70771
Leinfelden-Echterdingen.
Dahms, Klaus-Günther: „Das
kleine Holzlexikon“, Fach-
bibliothek Band 1; 7., aktuali-
sierte und erweiterte Auflage
1996, Wegra Verlag GmbH,
Tamm. 232 Seiten und eine
Tafel mit farbigen Abbildun-
gen; ISBN 3-921546-59-1;
Preis: 19,80 DM.

Normgerechte Bauausführung

Handbuch für Tischler,
Glaser und Rolladenbauer
Von den Weka Baufachver-
lagen gibt es jetzt ein neues
Nachschlagewerk: „Fach-
gerechte Bauausführung im
Bild für Tischler, Glaser und
Rolladenbauer“. Dieser Pra-
xisratgeber sorgt für die
sichere und wirtschaftliche
Umsetzung der verschie-
denen Richtlinien und Vor-
schriften speziell in diesen
Gewerken.

Das neue Handbuch ist
praxisorientiert aufgebaut.
Wenn der Tischler, Glaser

oder Rolladenbauer z. B.
wissen will, welche Vor-
schriften für einen bestimm-
ten Baustoff, ein Bauteil
oder eine Ausführungsart
gelten, dann sieht er ein-
fach unter dem entspre-
chenden Stichwort nach.
Dort findet er dann auf
einen Blick alle dafür gül-
tigen Regeln und Vorschrif-
ten aufgelistet, jeweils mit
kurzen Erläuterungen. Unter
jedem Stichwort gibt es
detaillierte Hinweise für die
korrekte technische Vorge-
hensweise, mit Ausfüh-
rungsempfehlungen, Berech-
nungsbeispielen, Detail-
zeichnungen, Checklisten
und Fallbeispielen. So hat
man die zahlreichen Richt-
linien und DIN-Normen
schnell und sicher im Griff.
Das kann wichtig werden,
wenn ein Auftraggeber die
Zahlung der Schlußrech-
nung wegen angeblich nicht
regelgerechter Ausführung
verzögert.

Das Handbuch bleibt
fachlich und rechtlich im-
mer auf dem neuesten
Stand. Denn drei- bis vier-
mal pro Jahr erhält der
Leser neue Unterlagen mit
weiteren Erläuterungen und
praktischen Ausführungshil-
fen zu den Vorschriften und
Richtlinien speziell für sein
Gewerk.
Fritz Jurtschat: „Fachgerechte
Bauausführung im Bild für
Tischler, Glaser und Rolladen-
bauer“, ca. 700 Seiten, DIN A5,
228,– DM, Best.-Nr. 4488. 
3 bis 4 Aktualisierungen pro
Jahr zum Seitenpreis von der-
zeit 49 Pfennig.
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